
Uraninvestments werden immer interessanter! Jetzt erst recht! 

 

 
 

Investoren mit Weitblick handeln langfristig und deshalb zumeist antizyklisch! So auch 
Uraninvestoren, die wissen, dass die Elektrifizierung der Welt ohne diesen Rohstoff 
nicht gelingen kann! 
 
 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
abgesehen von Deutschland bauen einige EU-Mitgliedsstaaten viele neue 
Atomkraftwerke. Auch hierzulande sollte ein Umdenken einsetzen, wenn eine gewisse 
Unabhängigkeit von Energielieferungen anderer Länder ernstgemeint ist. Die 
Kernenergie wird zudem als Brückentechnologie dienen, um die Klimaziele zu 
erreichen. 
 
Das hat sogar die Klimaaktivistin Greta Thumberg erkannt, die sagte, dass es 
ein Fehler wäre, Atomkraftwerke abzustellen und dafür auf umweltschädliche 
Kohlekraftwerke zu setzten. Immer klarer wird, dass Wind- und Sonnenenergie nicht 
ausreichen, den immensen und stetig wachsenden Energiebedarf zu decken. Wenn 
man dann noch bedenkt, dass der Energieverbrauch pro Jahr um etwa 2,1 % wächst, 
wird schnell klar, dass man derzeit noch nicht auf Atomstrom verzichten kann! 
 
Weltweit, außer in Deutschland, steigt deshalb die Zahl der Atomkraftwerke, da 
Atomstrom in den kommenden Jahren ein bedeutender Bestandteil der globalen 
Energieversorgung sein muss. Denn Kernenergie ist die einzige Alternative zu 
fossilen Brennstoffen, da mit einem Pfund Uran so viel Energie erzeugt werden 
kann wie mit rund 750 Tonnen Kohle! 
 
Mit der steigenden Anzahl an Kraftwerken steigt natürlich auch die Urannachfrage, zur 
Freude der Uranunternehmen. In den vergangenen Jahren hat Uran bereits deutlich 
im Preis zugelegt. Daran wird sich vermutlich auch längerfristig nichts ändern. Denn 
die steigende Zahl von Kernkraftwerken und das steigende Bedürfnis nach 



nichtfossilen Brennstoffen, wird Urangesellschaften wie IsoEnergy und Uranium 
Energy sehr positive Zeiten bescheren! 
 
 

IsoEnergy – mit Vollgas durch die Sommerzeit! 
 

 
 
Sogar die hohen Temperaturen, die in den Sommermonaten im kanadischen 
Athabasca-Becken durchaus vorherrschen, hielt die in Vancouver, Kanada 
beheimatete IsoEnergy (WKN: A2DMA2) nicht davon ab, ein äußerst ambitioniertes 
und umfangreiches Explorationsprogramm auf seinen Uran-Projektflächen 
durchzuführen. Und die Mühen haben sich definitiv in jeder Hinsicht gelohnt, wie das 
jüngste Unternehmensupdate beweist! 
 

Umfangreiche Diamantbohrungen auf ‚Larocque East‘, ‚Trident‘ 
und ‚Geiger‘! 

 
Schweres Bohrgerät rückte den drei oben genannten Projekten „zu Leibe“ um Daten 
zu liefern! Insgesamt wurden bisher 20 Bohrlöcher über 6.648 m gebohrt. Diese 
Vielzahl der daraus resultierenden Ergebnisse werden zusammen mit weiteren 
geophysikalischen Arbeiten wertvolle Informationen für die weitere Planung der 
systematischen Folgeziele für die Winter- und erweiterten 
Explorationsprogramme für das Jahr 2023 liefern. 
 
 



 
 
Einen geologisch klaren Trend lieferte allerdings schon das Bohrloch LE22-144 
von ‚Larocqe East‘, dass eine breite Zone mit variabler Argillisierung und 
Hämatisierung im Grundgestein durchschnitt, die im Zusammenhang mit 
Verwerfungen steht. Die weitere Erforschung dieser äußerst wichtigen Entdeckung ist 
für das kommende Jahr geplant. 
 
Die Erwartungen massiv übertroffen hat auch das ‚Trident‘-Projekt, bei dem die 
Bohrungen historisch definierte elektromagnetische Leiter untersuchten. Auch 
hier konnten im Rahmen der ‚First-Pass‘-Bohrungen aussichtsreiche graphitische 
Strukturen durchschnitten werden, welche die Streichlänge um mehr als 10 km 
sensationell aufwertete. 
 
Insgesamt acht Löcher wurden auf dem ‚Geiger‘-Projekt gebohrt, welche die im letzten 
Jahr entdeckten Leiter weiterverfolgen sollten. Besonders hervor stach dabei das 
Bohrloch GG22-31, das einen hochbelasteten graphitischen Gneis mit einer 
durchdringenden Argillisierung durchteufte. Aber auch im Gebiet ‚Q48‘ ergab sich eine 
eindeutige Gesteinsstruktur, welche die zentralen leitenden Trends massiv 
verbessern. 
 

Fortschritt durch Technik: Hightech-Einsatz bei luftgestützter 
geophysikalischer Vermessung! 

 
Mächtigen Explorationsfortschritt gab es auch während der Sommermonate auch bei 
den Projekten ‚Evergreen‘, ‚Spruce‘, ‚East Rim‘, ‚Full Moon‘ und ‚Edge‘. Dort wurde 
nämlich mit einer Gesamtlänge von mehr als 5.000 Linienkilometern eine luftgestützte 



geophysikalische Vermessung durchgeführt. Dank der eingesetzten, hochkarätigen 
Technik konnten gezielte hochauflösende Datensätze gewonnen werden, deren 
Interpretation derzeit im vollen Gange ist. 
 

Erweiterung des Portfolios! Projektflächen werden um 4.389 
Hektar vergrößert! 

 
Auch das Projektportfolio konnte während der Sommermonate einen weiteren 
Zuwachs auf der Haben-Seite verbuchen. Dabei wurden insgesamt neun neue Claims 
durch „Abstecken“ gesichert, wodurch sich die Projektflächen um stolze 4.389 Hektar 
erweitern. Sechs neue ‚Claims‘ wurden im Bereich ‚Larocqe East‘ und zwei weitere 
‚Claims‘ nördlich der weltbekannten ‚McArthur River‘-Mine gesichert. ‚Claim‘ Nummer 
neun wurde zur Verbindung der Projekte ‚Madison‘ und ‚2Z‘ abgesteckt. 
 

 
https://www.youtube.com/watch?v=mdKDT8iHMrQ 

 

Fazit: Hervorragende Fortschritte die fantastischen Newsflow 
generieren! 

 
Alles in allem konnte ein äußerst umfangreiches Explorationsprogramm über die 
Sommermonate durch das Team von IsoEnergy (WKN: A2DMA2) erfolgreich 
durchgeführt und abgeschlossen werden. Tim Gabruch, CEO und Präsident der 
Gesellschaft zeigte sich von den Ergebnissen sehr ermutigt und bezeichnete die 
gewonnenen Erkenntnisse als wertvoll, die die weitere Planung für das folgende 
Winterexplorationsprogramm deutlich verbessert. 
 
Tim Gabruch seinen eigentlich alles sagenden Worten gibt es unsererseits nichts 
hinzuzufügen, denn nach der Exploration ist bekanntlich vor der Exploration. Und nach 
der Auswertung der restlichen Daten sollte es bei IsoEnergy (WKN: A2DMA2) weiter 
Schlag auf Schlag gehen! Deshalb sollte man die Aktie weiter auf dem Radar haben! 
 

https://www.youtube.com/watch?v=mdKDT8iHMrQ


 

Hammer-Meldungen im Doppelpack! Uranium Energy landet 
direkt ein Volltreffer auf einem neuen Projekt und schließt 

MEGA-Deal mit Rio Tinto ab! 
 

 
 
Unglaublich, auf einem im Rahmen der UEX-Übernahme zu 82,77 % erworbenen 
Grundstück stößt Uranium Energy (WKN: A0JDRR) direkt schon auf Monster-
Gehalte! Einen besseren Start der Explorationsarbeiten auf dem ‚Christie Lake‘-
Projekt, das sich übrigens im östlichen Athabasca-Becken (Saskatchewan/Kanada) 
nahe der Weltklasse ‚McArthur River‘-Mine befindet, kann man sich als Unternehmen 
und Aktionär wirklich nicht wünschen. 
 
 

 
 
Bisher wurden sieben Bohrlöcher in eine neue Entdeckungszone mit dem Namen 
‚Sakura‘ gebohrt. Dabei stieß das Entdeckungsbohrloch CB-173 auf eine 
hochgradige Mineralisierung mit durchschnittlich 7,8 % eU3O8 über 9,1 m in 
einer Tiefe ab 422,2 m. 
 
Darin enthalten ist sogar noch ein Subintervall mit unglaublichen 26,1 % eU3O8 
über 2,3 m ab 425,1 m Tiefe. Auch eine daraufhin durchgeführte Folgebohrung, 
etwa 13 m nordöstlich, durchteufte 68,7 % eU3O8 über 2,1 m ab 426,9 m Tiefe! 
 
Dieses HAMMER-Bohrloch wird sowohl Sektor- wie auch Rohstoffübergreifend 
eines der hochgradigsten Bohrlöcher des Jahres 2022 werden! 



 
 

 
 
„Wir freuen uns, mit unserem neu erworbenen Portfolio in Kanada voll 
durchstarten zu können. In den letzten zehn Monaten haben wir fast 420 Mio. 
Dollar investiert, um einen einzigartigen zweigleisigen Ansatz mit einer zu 100 % 
ungesicherten Marktstrategie zu entwickeln, bestehend aus: 
 

• kurzfristige ‚In-Situ‘-Gewinnungsproduktion (‚ISR‘) in den USA und 

• eine hochgradige konventionelle Pipeline in Kanada. 
 
Unser kanadisches hochgradiges konventionelles Geschäft umfasst 29 
Projekte, von denen sich fünf im fortgeschrittenen Ressourcenstadium 
befinden, wobei wir bei ‚Christie Lake‘ ein starkes Potenzial für 
Ressourcenwachstum sehen“, sagte Amir Adnani, Präsident und CEO von Uranium 
Energy. 
 

Uranium Energy katapultiert sich mit ‚Roughrider‘-Kauf auf 
Uran-Weltspitze! 

 
Mit der Akquisition des Weltklasse-Uranprojekt ‚Roughrider‘ hievt Uranium Energy 
seine Position im erlesenen Kreis der Uran-Markt-Player definitiv auf das nächste 
Level. Für insgesamt 150 Mio. CAD geht das im gehaltvollen östlichen ‚Athabasca 
Becken‘ in Kanada gelegene Projekt, das über eine historische Ressource von 
sagenhaften 58 Millionen Pfund mit im Schnitt grandiosen 4,73 % U3O8 Gehalt 
verfügt, von Rio Tinto an Uranium Energy über. 
 



Von der Gesamtsumme legt Uranium 80 Mio. in bar auf den „virtuellen Tisch“, die 
vollständig und problemlos aus dem üppigen, 173 Mio. CAD umfassenden Bar- und 
liquide-Mittel-Topf aus der Bilanz des Unternehmens geschöpft werden können. 
 
Die restlichen 70 Mio. CAD gehen in Form von etwas mehr als 17,8 Millionen Uranium-
Energy-Stammaktien an Rio Tinto über. 
 
Neben dem Willkommen von Rio Tinto als neuer, illustrer Uranium-Energie-Aktionär 
ergeben sich aus der ‚Roughrider‘-Akquisition natürlich noch weitere wertvolle 
strategische Ansatzpunkte für Uranium Unergy! 
 

Mitten im Alpha: ‚Athabasca Becken‘ ist Weltklasse-Gebiet! 
 
Der Kauf des ‚Roughrider‘-Projekts bedeutet für Uranium Energy nicht nur den Zugang 
zu den oben bereits erwähnten spektakulären historischen Ressourcen von 58 
Millionen Pfund mit durchschnittlich 4,73 % U3O8, er impliziert nämlich auch, dass der 
kanadische Ausnahme-Player ein Projekt weiterentwickeln wird, das sich im östlichen 
‚Athabasca Becken‘ in Kanada befindet – und damit in einem Gebiet, aus dem im 
letzten Jahr sage und schreibe ein Zehntel der globalen Uranproduktion zutage 
gefördert wurde. 
 

Synergien steigern Wert! 
 
Dem Kauf von ‚Roughrider‘ ging Ende August die Akquisition der UEX Corporation 
voraus – und damit auch der Erwerb hochgradiger Uran-Projekte in eben diesem 
Alpha-lastigen östlichen ‚Athabasca‘-Gebiet. Dazu zählt beispielsweise das ‚Christie 
Lake-Projekt‘, von wo Uranium Energy vor nicht einmal zehn Tagen herausragende 
68,7 % eU308 über 2,10 m vermelden konnte. 
 
Zusammen mit den ebenfalls von UEX übernommenen Projekten ‚Raven Horseshoe‘ 
und ‚Hidden Bay‘ ergibt sich daraus eine gehaltvolle Quadriga, die Quantensprünge in 
der Qualität und Quantität von Uranium Energys Protfolio verspricht. 



 
 
Und diese Quadriga lässt sich nicht nur sehr gezielt in Richtung Wachstum steuern, 
sondern verleiht zudem auch maximale Skalierbarkeit. Denn nach Cameco und Orano 
besitzt Uranium Energy mit seinem neuesten strategischen Zukäufen nun die Kontrolle 
über die größte diversifizierte Ressourcenbasis in diesem herausragend hochgradigen 
Gebiet, perfekt verteilt auf mehrere Anlagen. 
 



 
 
Amir Adnani, Präsident und CEO von Uranium Energy, ordnet die Übernahme von 
‚Roughrider‘ strategisch ein – mit einem weitreichenden Blick nach vorne: 
 
„Zusammen mit der Akquisition von Uranium One Americas, Inc. und UEX haben 
wir mit dem Zukauf von ‚Roughrider‘ sage und schreibe 570 Mio. CAD investiert. 
Das macht uns nicht nur zum am schnellsten wachsenden Uranunternehmen der 
Welt, sondern bringt uns einen wichtigen und großen Schritt voran in Richtung 
unseres Ziels, das größte diversifizierte Uranunternehmen in Nordamerika 
aufzubauen. Insgesamt versetzt uns der Kauf von ‚Roughrider‘ in die Lage, unser 
kanadisches hochgradiges konventionelles Geschäft zu verankern und auch die 
dafür vorhandenen Produktionspläne noch schneller umzusetzen. 
Entsprechend konzentriert gehen wir nun die weiteren Schritte an. Diese 
bestehen darin, den technischen Bericht S-K 1300 zu aktualisieren und 
zusammenzufassen. Dieser basiert auf insgesamt 650, bereits abgeschlossenen 
Diamantbohrlöchern, die über rund 225.000 Bohrmeter auf ‚Roughrider‘ 
eingebracht wurden. Auf Basis dieses aussagekräftigen Fundus werden wir die 
notwendigen Genehmigungsverfahren und eine Produktionsstudie für 
‚Roughrider‘ zügig vorantreiben.“ 
 



 
https://www.youtube.com/watch?v=v32zPbx-8Tc 

 

Fazit: TOP-GEHALTE und zeitnahe Produktion möglich! 
 
Eins ist klar, die Projekte im kanadischen ‚Athabasca Becken‘ gehören weltweit zu den 
höchstgradigsten konventionellen Bergbauprojekten. Dieser Spitzenfund mit 68,5 % 
eU3O8 über 2 m unterstreicht diesen Wettbewerbsvorteil nochmals eindeutig. 
Während Porosität, Durchflussraten und Ausbeute bei der ‚In-Situ‘-Gewinnung in den 
USA von entscheidender Bedeutung sind, ist im konventionellen Bergbau der Gehalt 
entscheidend. Und der ist fast nirgends besser als im ‚Athabasca Basin‘! 
 
Die Mineralisierung innerhalb der ‚Sakura‘-Zone ist weiterhin in alle Richtungen für 
deutliche Erweiterungen offen und wird nicht zuletzt auch deshalb im Mittelpunkt der 
nächsten Bohrphase auf dem ‚Christie Lake‘-Projekt stehen. Während das 
Sommerexplorationsprogramm 2022 jetzt abgeschlossen ist, wird schon wieder fleißig 
am Folgebohrprogramm gearbeitet und geplant, das Uranium Energy (WKN: 
A0JDRR) im Januar 2023 beginnen will. Damit wird vermutlich auch der Newsflow bei 
Uranium Energy noch lange nicht abreißen! Es bleibt auf allen Projekten in allen 
Regionen weiterhin extrem spannend! 
 

Dank Rio Tinto schnurstracks in Richtung Produktion! 
 
Mit Rio Tinto hat ‚Roughrider‘ einen der weltweit größten und erfahrensten Entwickler 
hochproduktiver Minen als „Ziehmutter“, die das Projekt seit der Übernahme vor genau 
zehn Jahren sukzessive und konzentriert entwickelt hat. Umso solider stellen sich 
damit nun die Grundlagen für Uranium Energys Plan dar, dieses Projekt über die 
Fertigstellung anstehender technischer Berichte schnell in Richtung einer 
Produktionsentscheidung vorantreiben zu können. 
 
Die für die Produktion benötigte Infrastruktur steht jedenfalls schon zur Verfügung. 
Schließlich befindet sich ‚Roughrider‘ ja in hochgradiger Umgebung mit mehr 20 
Uranlagerstätten, fünf aktuell und ehemals produzierenden Minen und zu zwei 

https://www.youtube.com/watch?v=v32zPbx-8Tc
https://www.youtube.com/watch?v=v32zPbx-8Tc


Uranmühlen. Um diese Hotspots herum besteht eine erstklassige Infrastruktur 
(Allwetterstraßen, robuste Stromversorgung aus nachhaltigen Quellen), die beste 
Bedingungen für eine zukünftige Erschließungen bietet. 
 
Dazu „hinterlässt“ Rio Tinto für ‚Roughrider‘ noch solide Umweltgrundlagen und ‚ESG‘-
Initiativen, ebenso wie eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit lokalen 
Interessengruppen im ‚Athabasca Becken‘. Diese Arbeit wird Uranium natürlich 
ebenso engagiert weiterführen, was letztlich auch der zukunftssicheren Entwicklung 
des Projekts zugutekommt. 
 
 
Viele Grüße und maximalen Erfolg bei Ihren Investments 
Ihr JS Research-Team 
 
 
Bildquellen, sofern nicht anders angegeben, das jeweilige Unternehmen! 
Dieser Werbeartikel wurde am 13. Oktober 2022 durch Jörg Schulte, Geschäftsführer 
der JS Research UG (haftungsbeschränkt) erstellt. Gemäß §84 WPHG ist die Tätigkeit 
der JS Research UG (haftungsbeschränkt) bei der BaFin angezeigt! Quellen: Uranium 
Energy, IsoEnergy, Swiss Resource Capital AG sowie eigene Berechnungen und 
Interpretationen der verfügbaren Informationen. Intro Bild-Quelle: stock.adobe.com 
 
Risikohinweise und Haftungsausschluss: Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir 
keine Haftung für die Inhalte externer Verlinkungen übernehmen. Jedes Investment in 
Wertpapiere ist mit Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder 
sonstigen Veränderungen kann es zu erheblichen Kursverlusten kommen. Dies gilt 
insbesondere bei Investments in (ausländische) Nebenwerte sowie in Small- und 
Microcap-Unternehmen; aufgrund der geringen Börsenkapitalisierung sind 
Investitionen in solche Wertpapiere höchst spekulativ und bergen ein extrem hohes 
Risiko bis hin zum Totalverlust des investierten Kapitals. Darüber hinaus unterliegen 
die bei JS Research UG (haftungsbeschränkt) vorgestellten Aktien teilweise 
Währungsrisiken. Die von JS Research UG (haftungsbeschränkt) für den 
deutschsprachigen Raum veröffentlichten Hintergrundinformationen, 
Markteinschätzungen und Wertpapieranalysen wurden unter Beachtung der 
österreichischen und deutschen Kapitalmarktvorschriften erstellt und sind daher 
ausschließlich für Kapitalmarktteilnehmer in der Republik Österreich und der 
Bundesrepublik Deutschland bestimmt; andere ausländische Kapitalmarktregelungen 
wurden nicht berücksichtigt und finden in keiner Weise Anwendung. Die 
Veröffentlichungen von JS Research UG (haftungsbeschränkt) dienen ausschließlich 
zu Informationszwecken und stellen ausdrücklich keine Finanzanalyse dar, sondern 
sind Promotiontexte rein werblichen Charakters zu den jeweils besprochenen 
Unternehmen, welche hierfür ein Entgelt zahlen. Zwischen dem Leser und den Autoren 
bzw. dem Herausgeber kommt durch den Bezug der JS Research UG 
(haftungsbeschränkt)-Publikationen kein Beratungsvertrag zu Stande. Sämtliche 
Informationen und Analysen stellen weder eine Aufforderung noch ein Angebot oder 
eine Empfehlung zum Erwerb oder Verkauf von Anlageinstrumenten oder für sonstige 
Transaktionen dar. Jedes Investment in Aktien, Anleihen, Optionen oder sonstigen 
Finanzprodukten ist – mit teils erheblichen – Risiken behaftet. Die Herausgeberin und 
Autoren der JS Research UG (haftungsbeschränkt)-Publikationen sind keine 
professionellen Investmentberater!!! Deshalb lassen Sie sich bei ihren 
Anlageentscheidungen unbedingt immer von einer qualifizierten Fachperson (z.B. 



durch Ihre Hausbank oder einen qualifizierten Berater Ihres Vertrauens) beraten. Alle 
durch JS Research UG (haftungsbeschränkt) veröffentlichten Informationen und Daten 
stammen aus Quellen, die wir zum Zeitpunkt der Erstellung für zuverlässig und 
vertrauenswürdig halten. Hinsichtlich der Korrektheit und Vollständigkeit dieser 
Informationen und Daten kann jedoch keine Gewähr übernommen werden. Gleiches 
gilt für die in den Analysen und Markteinschätzungen von JS Research UG 
(haftungsbeschränkt) enthaltenen Wertungen und Aussagen. Diese wurden mit der 
gebotenen Sorgfalt erstellt. Eine Verantwortung oder Haftung für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der in dieser Publikation enthaltenen Angaben ist ausgeschlossen. Alle 
getroffenen Meinungsaussagen spiegeln die aktuelle Einschätzung der Verfasser 
wider, die sich jederzeit ohne vorherige Ankündigung ändern kann. Es wird 
ausdrücklich keine Garantie oder Haftung dafür übernommen, dass die in den von JS 
Research UG (haftungsbeschränkt)-Veröffentlichungen prognostizierten Kurs- oder 
Gewinnentwicklungen eintreten. 
 
Angaben zu Interessenskonflikten: Die Herausgeber und verantwortliche Autoren 
erklären hiermit, dass folgende Interessenskonflikte hinsichtlich des in dieser 
Veröffentlichung der besprochenen Unternehmen Uranium Energy, IsoEnergy zum 
Zeitpunkt der Veröffentlichung bestehen: Autoren und die Herausgeberin sowie diesen 
nahestehende Consultants halten zum Zeitpunkt der Veröffentlichung keine 
Aktienbestände in den Unternehmen, behalten sich aber vor, zu jedem Zeitpunkt und 
ohne Ankündigung Aktien zu kaufen oder zu verkaufen II. Autoren und die 
Herausgeberin und Auftraggeber sowie diesen nahestehende Consultants unterhalten 
zum Zeitpunkt der Veröffentlichung ein Beratungsmandat mit Uranium Energy, 
IsoEnergy und erhalten hierfür ein Entgelt. Autoren und die Herausgeberin wissen 
nicht, ob andere Börsenbriefe, Medien oder Research-Firmen die Aktien von Uranium 
Energy, IsoEnergy im gleichen Zeitraum besprechen, weshalb es in diesem Zeitraum 
zur symmetrischen Informations- und Meinungsgenerierung kommen kann. Es handelt 
sich bei dieser Veröffentlichung von JS Research UG (haftungsbeschränkt) 
ausdrücklich nicht um eine Finanzanalyse, sondern um eine Veröffentlichung eines 
ganz deutlichen und eindeutig werblichen Charakters im Auftrag des besprochenen 
Unternehmens und ist somit als Werbung/Marketingmitteilung zu verstehen. 
 
Gemäß §85 WpHG weise ich darauf hin, dass Jörg Schulte, JS Research UG 
(haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter des Unternehmens halten keine Aktien von 
Uranium Energy, IsoEnergy. Auf einen Interessenkonflikt weisen wir dennoch 
ausdrücklich hin. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf diesen 
Wertpapieren basieren. Die daraus eventuell resultierenden Transaktionen können 
unter Umständen den jeweiligen Aktienkurs des Unternehmens beeinflussen. Die auf 
den „Webseiten“, dem Newsletter oder den Research-Berichten veröffentlichten 
Informationen, Empfehlungen, Interviews und Unternehmenspräsentationen werden 
von den jeweiligen Unternehmen oder Dritten (sogenannte „third parties“) bezahlt. Zu 
den „third parties“ zählen z.B. Investor Relations- und Public Relations-Unternehmen, 
Broker oder Investoren. JS Research UG (haftungsbeschränkt) oder dessen 
Mitarbeiter können teilweise direkt oder indirekt für die Vorbereitung, elektronische 
Verbreitung und andere Dienstleistungen von den besprochenen Unternehmen oder 
sogenannten „third parties“ mit einer Aufwandsentschädigung entlohnt werden. Auch 
wenn wir jeden Bericht nach bestem Wissen und Gewissen erstellen, raten wir Ihnen 
bezüglich Ihrer Anlageentscheidungen noch weitere externe Quellen, wie z.B. Ihre 
Hausbank oder einen Berater Ihres Vertrauens, hinzuzuziehen. Deshalb ist auch die 
Haftung für Vermögensschäden, die aus der Heranziehung der hier behandelten 



Ausführungen für die eigenen Anlageentscheidungen möglicherweise resultieren 
können, kategorisch ausgeschlossen. Die Depotanteile einzelner Aktien sollten gerade 
bei Rohstoff- und Explorationsaktien und bei gering kapitalisierten Werten nur so viel 
betragen, dass auch bei einem Totalverlust das Gesamtdepot nur marginal an Wert 
verlieren kann. Besonders Aktien mit geringer Marktkapitalisierung (sogenannte 
"Small Caps") und speziell Explorationswerte sowie generell alle börsennotierten 
Wertpapiere sind zum Teil erheblichen Schwankungen unterworfen. Die Liquidität in 
den Wertpapieren kann entsprechend gering sein. Bei Investments im Rohstoffsektor 
(Explorationsunternehmen, Rohstoffproduzenten, Unternehmen die Rohstoffprojekte 
entwickeln) sind unbedingt zusätzliche Risiken zu beachten. Nachfolgend einige 
Beispiele für gesonderte Risiken im Rohstoffsektor: Länderrisiken, 
Währungsschwankungen, Naturkatastrophen und Unwetter (z.B. 
Überschwemmungen, Stürme), Veränderungen der rechtlichen Situation (z.B. Ex- und 
Importverbote, Strafzölle, Verbot von Rohstoffförderung bzw. Rohstoffexploration, 
Verstaatlichung von Projekten), umweltrechtliche Auflagen (z.B. höhere Kosten für 
Umweltschutz, Benennung neuer Umweltschutzgebiete, Verbot von diversen 
Abbaumethoden), Schwankungen der Rohstoffpreise und erhebliche 
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